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statt 16.60

200 ml

Prospan Hustensaft
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statt 21.80
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NeoCitran Grippe /  
Erkältung
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statt 25.50

50 ml

Symbioflor 
Bronchoprotect

20% auf alle 
Produkte

Supradyn

Beim Kauf einer NeoCitran Packung erhalten Sie eine Tasse 
geschenkt. Nur solange Vorrat!
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Husten und 
Erkältung
Im Spätherbst, wenn die Natur sich in bunte Far-
ben hüllt, bahnt sich leider oft eine Erkältung an. 
Halsschmerzen, Schnupfennase und Husten sind 
lästige Begleiter dieser Jahreszeit. Doch die gute 
Nachricht lautet: In den meisten Fällen sind diese 
Beschwerden behandelbar. In diesem Artikel er-
fahren Sie, wie Sie Erkältungen von Grippe unter-
scheiden, wann Fieber bedenklich wird und wie 
Sie mit Husten und Halsschmerzen umgehen 
können.
Text Antonia Heller, leitende Apothekerin

Grippe vs. Erkältung: 
Die Unterscheidung zwischen einer 

Grippe (Influenza) und einer Erkäl-

tung (Rhinitis) ist wichtig, da sie 

unterschiedliche Verläufe und 

Schweregrade aufweisen. Die Grip-

pe ist eine ernstere Erkrankung als 

die Erkältung. Sie wird durch das 

Influenzavirus verursacht und kann 

zu lebensbedrohlichen Komplikatio-

nen führen. Zu den Grippe-Sympto-

men gehören plötzliches Fieber, 

starke Muskelschmerzen, Kopf-

schmerzen, starke Müdigkeit und 

trockener Husten. Eine vorbeugen-

de Massnahme ist die jährliche 

Grippeimpfung, insbesondere für 

Menschen ab 65 Jahren und  

solche mit chronischen Erkrankun-

gen (zum Beispiel Lungenerkran-

kungen oder Diabetes). Ebenso 

empfohlen ist sie für Menschen, 

die familiär oder beruflich regel-

mässig Kontakt mit oben genann-

ten Personengruppen haben. Bei 

der Volksapotheke Schaffhausen 

bieten wir Grippeimpfungen an. 

Ansonsten umfasst die Behandlung 

bei Influenza medikamentöse Sym-

ptomlinderung, antivirale Medika-

mente und Ruhe.

Im Gegensatz dazu wird die Er-

kältung durch verschiedene Viren 

wie das Rhinovirus verursacht. Sie 

führt zu milderen Symptomen wie 

Schnupfen, Halsschmerzen, Husten 
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Saisonales

und gelegentlich leichtem Fieber. Mit 

rezeptfreien Medikamenten und ein-

fachen Hausmitteln können Sie die 

Erkältungssymptome lindern. Ruhe 

und ausreichende Flüssigkeitsauf-

nahme sind ebenfalls hilfreich.

Fieber: Wie viel ist in 
Ordnung, wann wird 
es gefährlich?
Fieber ist eine natürliche Reaktion 

des Körpers auf Infektionen und Ent-

zündungen. Es unterstützt das Im-

munsystem bei der Bekämpfung von 

Krankheitserregern. Ein leichtes Fie-

ber (von etwa 38 bis 38,5 Grad Cel-

sius) ist normalerweise unbedenklich 

und kann oft zu Hause behandelt 

werden. Es ist wichtig, ausreichend 

Flüssigkeiten zu sich zu nehmen und 

sich auszuruhen. Fiebersenkende 

Medikamente können eingenommen 

Für ein starkes Immunsystem
Echinaforce® forte aus frischem Roten 
Sonnenhut stärkt die körpereigenen Ab-
wehrkräfte und hilft bei Anfälligkeit auf 
grippale Infekte.

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. Lesen Sie die 

Packungsbeilage. A.Vogel AG, Roggwil TG.

Gesponserter Beitrag
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werden oder wärmeableitende Mass-

nahmen getroffen werden, wie zum 

Beispiel Wadenwickel. Als pflanzliche 

Mittel können Holunderblüten, Lin-

denblüten oder Weidenrinde in Form 

von Tees zu sich genommen werden.

Fieber wird als gefährlich angesehen, 

wenn es sehr hoch ist (über 40 Grad 

Celsius) oder länger als drei Tage an-

hält. In solchen Fällen ist es wichtig, 

sofort ärztliche Hilfe in Anspruch zu 

nehmen, da dies auf schwerwiegen-

de Infektionen oder andere Gesund-

heitsprobleme hinweisen kann. Ins-

gesamt ist es entscheidend, die 

Symptome ernst zu nehmen und bei 

Unsicherheit einen Arzt zu konsultie-

ren.

Verschiedene Arten 
von Husten, ihre Ursa-
chen und Behandlung:
1. Husten mit Auswurf: Dieser Hus-

ten tritt oft bei Atemwegsinfektionen 

auf, wenn Schleim produziert wird, 

um Krankheitserreger zu bekämpfen. 

Hierbei helfen schleimlösende Medi-

kamente und ausreichende Flüssig-

keitszufuhr, um den Schleim zu lösen 

und abzuhusten.

2. Trockener Husten: Ein trockener, 

reizender Husten tritt häufig zu Be-

ginn und bei Abklingen von akuten 

Atemwegsinfektionen auf, kann aber 

auch durch Reizstoffe wie Rauch, 

Staub oder Allergene verursacht wer-

den. Die Behandlung umfasst die  

Einnahme von reizlindernden Medika-

menten und ausreichende Flüssig-

keitsaufnahme oder das Vermeiden 

der Reizstoffe.

Neben Hustenmitteln können Salben 

mit ätherischen Ölen, die auf Brust 

und Oberrücken aufgetragen werden, 

helfen, Hustensymptome zu lindern.

Hals- und Schluck-
schmerzen:
Hals- und Schluckschmerzen treten 

oft bei Erkältungen auf. Bei leichten 

Beschwerden können Sie folgende 

Massnahmen ergreifen:

 – Flüssigkeitszufuhr: Trinken Sie 

ausreichend warme oder lauwar-

me Flüssigkeiten wie Kräutertees 

oder heisse Zitrone mit Honig, um 

den Hals zu beruhigen.

 – Gurgeln: Das Gurgeln mit einer 

Salz- oder einer desinfizierenden 

Gurgellösung lindert Reizungen 

und tötet Viren und Bakterien ab.

 – Lutschpastillen: Durch das Lut-

schen von Pastillen wird der Hals- 

und Rachenraum befeuchtet und 

geschmiert. Einige Pastillen wirken 

zudem desinfizierend und entzün-

dungshemmend.

 – Feuchte Luft: Verwenden Sie einen 

Luftbefeuchter, um die Luftfeuch-

tigkeit im Raum zu erhöhen, ins-

besondere während der Heizpe-

riode im Winter.

Bei sehr starken Schmerzen können  

Sie rezeptfreie Schmerzmittel nach  

Rücksprache mit Ihrem Arzt oder 

Apotheker einnehmen. Bei bakteriel-

len Infektionen kann Ihr Arzt Anti-

biotika verschreiben, wenn dies er-

forderlich ist.

Vorbeugung:
Um möglichst fit durch die Erkäl-

tungsperiode zu kommen, ist es rat-

sam, Ihr Immunsystem zu stärken. 

Eine gesunde und ausgewogene Er-

nährung sowie ausreichend Schlaf 

sind dafür ebenso wichtig wie die Re-

duzierung von Stress. Chronischer 

Stress schwächt das Immunsystem 

und erhöht die Anfälligkeit für Erkäl-

tungen. Darüber hinaus stehen ver-

schiedene Präparate zur Verfügung, 

die das Immunsystem zusätzlich 

unterstützen können. Gerne beraten 

wir Sie dazu.

Nitux 
Nitux wirkt bei trockenem Reizhusten 
und hilft, den Hustenreiz zu lindern. 
Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. 
Lesen Sie die Packungsbeilage. 

Zambon Schweiz AG | www.nitux.ch

Gesponserter Beitrag
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Saisonales

Team neo-angin®: Für Ihre kleinen und grossen 
Halsschmerzen
Egal ob Mundtrockenheit, Schluckbeschwerden, oder bren-
nende Halsschmerzen: Die neo-angin® Winterspezialisten 
bieten die passende Lösung zur Linderung Ihrer Symptome.

Dies sind zugelassene Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage. 

Doetsch Grether AG, Basel

Gesponserter Beitrag

Anzeige
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GRIPPE- & ERKÄLTUNGS-
SYMPTOME

BEKÄMPFT 6

AB DEN ERSTEN SYMPTOMEN
NeoCitran Grippe/Erkältung wirkt gegen Fieber, Schüttelfrost, 

Kopf- und Gliederschmerzen, verstopfte und laufende Nase.

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage.
Marken sind Eigentum der Haleon Unternehmensgruppe oder  

an diese lizenziert. GSK Consumer Healthcare Schweiz AG ist ein  
Unternehmen der Haleon Unternehmensgruppe.

P23-00646_GSK_KAM_SEP_2023_NCI_GrippeErkältung_Ins_84.5x112.75_d.indd   1P23-00646_GSK_KAM_SEP_2023_NCI_GrippeErkältung_Ins_84.5x112.75_d.indd   1 21.09.23   15:5221.09.23   15:52

Erlesene Mischung aus natürlichen Ölen

Pulmex® Baby & Junior
Wohltuend in de r 
Erkältungszeit

Kosmetikum. Erhältlich in Apotheken und Drogerien.
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    Neu & Interessant
Wir begrüssen die 
neuen Lernenden
Herzlich willkommen!

Unsere Teams sind gewachsen: Diesen 

Sommer haben Maira Salm und Ilana Pas-

quinelli die Lehre zur Fachfrau Apotheke 

EFZ begonnen. Wir wünschen euch eine 

lehrreiche Ausbildungszeit!

v.l. Maira Salm, Ilana Pasquinelli

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage.

Merz Pharma (Schweiz) AG, Allschwil www.pantogar.ch

D U R R E R & N Ä P F L I N L Ä N D E R P A R K

D U R R E R & N Ä P F L I N L Ä N D E R P A R K

R O T P U N K T   A P O T H E K E   &   D R O G E R I E

D U R R E R  D O R F P L A T Z  D R O G E R I E
D U R R E R & N Ä P F L I N L Ä N D E R P A R K

R O T P U N K T   A P O T H E K E   &   D R O G E R I E

D U R R E R  D O R F P L A T Z  D R O G E R I E

D U R R E R  D O R F P L A T Z  D R O G E R I E

D U R R E R & N Ä P F L I N L Ä N D E R P A R K

R O T P U N K T   A P O T H E K E   &   D R O G E R I E

D U R R E R  D O R F P L A T Z  D R O G E R I E
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R O T P U N K T   A P O T H E K E   &   D R O G E R I E
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D U R R E R & N Ä P F L I N L Ä N D E R P A R K

R O T P U N K T   A P O T H E K E   &   D R O G E R I E

D U R R E R  D O R F P L A T Z  D R O G E R I E

Sind Ihre Haare gesund und kräftig? 
Leiden Sie unter Haarausfall? 
Wir analysieren Ihre Haare mit Hilfe der neusten 
Technik und geben Ihnen eine Antwort!

Volksapotheke
Schaffhausen

Genossenschaft

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage.

Merz Pharma (Schweiz) AG, Allschwil www.pantogar.ch
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Sind Ihre Haare gesund und kräftig? 
Leiden Sie unter Haarausfall? 
Wir analysieren Ihre Haare mit Hilfe der neusten 
Technik und geben Ihnen eine Antwort!

Profe
ssion

elle

Haara
nalys

e

Volksapotheke
Schaffhausen

Genossenschaft

Professionelle Haaranalyse 
vom 20. bis 27. November 2023

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
Termin in der Volksapotheke 

Zum Rüden 

Volksapotheke Zum Rüden
Schwertstrasse 9
8200 Schaffhausen

+41 52 634 01 10
rueden@volksapotheke.ch

20% Aktion

auf pantogar®

im November
Neu auf der rechten Seite 

des Ritterhauses

Wir haben
geöff net

Anzeige
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Neu & Interessant

Frage von Beatrice P.

Tropfende Nase 
bei Kälte
«Weshalb tropft meine 
Nase in der kalten Jah-
reszeit und was kann 
ich dagegen tun?»

Vor allem im Winter, wenn es draussen kalt ist, muss die 

Atemluft zuerst auf die richtige Temperatur angewärmt 

werden. Die Blutgefässe in den Nasenmuscheln erweitern 

sich, es fliesst mehr Blut durch, die Nasenmuscheln 

schwellen an und es wird automatisch mehr Nasensekret 

produziert. Das warme Blut wärmt dann die Atemluft. 

Durch die Schwellung kann das Sekret nicht mehr so gut 

nach hinten abfliessen, weshalb es nach vorne läuft. Un-

angenehm für uns, doch es ist zu unserem Nutzen. Zum 

Schutz vor Krankheitserregern und dem Austrocknen der 

Nasenschleimhaut. Dieser natürliche Mechanismus kann 

nicht verhindert werden. Es gibt einen Trick, mit dem man 

das Nasenlaufen vermindern kann. Einfach einen Schal 

vor die Nase halten, dass die Atemluft angewärmt wird. 

Durch die Heizungsluft im Winter wird die Nasenschleim-

haut häufig ausgetrocknet. Dabei kann es zu Nasenbluten 

kommen. Leidet man jedoch sehr häufig darunter, kann 

es auch an einer anderen Ursache liegen. Dies sollte dann 

abgeklärt werden.

Kurzantwort
Im Winter weiten sich Nasenblutgefässe und produzie-
ren Sekret, um eingeatmete Luft zu erwärmen und 
Krankheitserreger fernzuhalten. Die Nasenschwellung 
verhindert den Rückfluss des Sekrets. Das natürliche 
Nasenlaufen im Winter kann nicht verhindert werden. 
Ein einfacher Trick zur Reduzierung ist das Tragen 
eines Schals über Mund und Nase zur Vorwärmung der 
Atemluft.

Beantwortet von: 
Marco Grob, leitender 
Apotheker Zum 
Zitronenbaum

Schicken Sie uns Ihre  
Fragen
Beschäftigt Sie auch eine Gesundheitsfrage, auf die Sie 

gerne eine Antwort hätten? Fragen Sie uns! Besonders 

brennende Fragen werden im ‘s Heftpflaster von einer 

Fachperson beantwortet. 

www.volksapotheke.ch/

ihre-gesundheitsfrage

PROSPAN® Hustensaft – löst zähen Schleim  
bei Erkältungshusten.  
SYMBIOFLOR® Bronchoprotect – bei wiederkehrenden  
Infektionen der oberen und unteren Atemwege.

Dies sind zugelassene Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilagen.
Max Zeller Söhne AG, 8590 Romanshorn, www.zellerag.ch
0822/2274

Wieder frei durchatmen?

A K U T *  O D E R  A L S  P R O P H Y L A X E * * .

F Ü R  D I E  E R K Ä LT U N G S Z E I T .

V O N  Z E L L E R .

* PROSPAN® Hustensaft, ** SYMBIOFLOR® Bronchoprotect

0561460_AZ_Kombi_PROSPAN_Symbioflor_Bronchoprotect_175x53_4mm_d_v1.indd   10561460_AZ_Kombi_PROSPAN_Symbioflor_Bronchoprotect_175x53_4mm_d_v1.indd   1 12.09.23   14:0312.09.23   14:03

Anzeige
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Aktualisieren Sie Ihre  
Impfungen
Impfungen gehören zu den effektivsten Metho-

den, um das Immunsystem gegen spezifische 

Krankheitserreger zu stärken. Ab Mitte Novem-

ber sollten alle, die sich schützen möchten, eine 

Grippeimpfung in Betracht ziehen. Eine Impfung 

gegen den COVID-19-Erreger sollte ebenfalls 

erwogen werden, insbesondere wenn Gesund-

heitsrisiken vorliegen.

Bewegen Sie sich
Körperliche Aktivität dient nicht nur der Fitness, 

dem Muskelaufbau und der Förderung unserer 

körperlichen und seelischen Gesundheit. Bewe-

gung und Sport unterstützen auch die Funktio-

nen unseres Immunsystems. Bereits 30 Minuten 

Bewegung mittlerer Intensität täglich können 

das Immunsystem stimulieren. Sport fördert die 

Durchblutung, trainiert das Immunsystem und 

führt zur vermehrten Bildung von Abwehrzellen.

Achten Sie auf eine gesunde 
Ernährung
Unser Körper und unser Immunsystem sind 

stark von dem abhängig, was wir ihm zur Ver-

fügung stellen. Die Nährstoffe, die wir aufneh-

men, bilden die Grundlage für all unsere Kör-

perfunktionen. Eine gesunde Ernährung mit 

ausreichend Vitamin C, Vitamin D, Selen und 

Zink ist entscheidend für die zuverlässige Funk-

tion des Immunsystems. Die Bedeutung einer 

gesunden Darmflora wird oft unterschätzt. 

Etwa 80 % aller Abwehrreaktionen finden im 

Darm statt.

Solange unser Immunsystem einwandfrei funktioniert, be-
merken wir oft nicht die aussergewöhnlichen Leistungen 
und die Komplexität dieses Systems. Es muss körperfrem-
de Strukturen erkennen, ihre Gefahr beurteilen und allen-
falls dagegen ankämpfen. Um dies effektiv zu tun, muss 
es in Topform sein. Andernfalls kann ein Gegenschlag im 
eigenen Organismus – wie beispielsweise bei Autoimmun-
erkrankungen – Schäden anrichten.

Fit in den Winter

Gerne beraten wir Sie in 
unseren Apotheken, wie 
Sie sich bereits jetzt auf 
die kalte Jahreszeit vor-
bereiten können.

Der Geschäftsführer Beat Müller 

steht vor der Apotheke Zum  

Zitronenbaum

Gerne beraten wir Sie in unseren 
Apotheken, wie Sie sich bereits jetzt 
auf die kalte Jahreszeit vorbereiten 
können

www.volksapotheke.ch/standorte
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Saisonales

4Schlafen Sie ausreichend
Während des Schlafs finden im Körper zahlreiche Regenerations- und Reparaturprozesse statt. Wichtige Ausgangs-

substanzen für unser Immunsystem werden produziert und Abwehrzellen, die infizierte Zellen aufspüren und ab-

töten, arbeiten im Schlaf auf Hochtouren. Ausreichender Schlaf fördert somit unsere Abwehrkraft, ohne dass wir 

aktiv eingreifen müssen.

Zur Unterstützung von 
Immunsystem und 
Energiestoffwechsel.

Anzeige
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KENNEN SIE  
IHREN BLUTDRUCK?

OMRON Blutdruckmessgeräte sind klinisch validiert und 
kommen mit einem Gutschein für eine Gratiskontrolle 
während der 5-jährigen Garantiezeit.

Generalvertretung Schweiz: ADVANCE AG,  
8820 Wädenswil, www.omron-healthcare.ch

OMRON M3
Der präzise Allrounder für den Oberarm
–  Weiche Manschette für Oberarme

von 22 – 42 cm Umfang (Grösse M – L)
– Bluthochdruckanzeige
– Manschettensitzkontrolle
–  Je 60 Speicher für 2 Benutzer

No. 1
brand in Europe
including Switzerland*

Omron_Inserat_M3_175x113mm_d.indd   1Omron_Inserat_M3_175x113mm_d.indd   1 10.01.23   09:4510.01.23   09:45

1VON DERMATOLOGEN*

EMPFEHLUNG
NR. 

*  Umfrage i.A. von Galderma bei 518 niedergelassenen Dermatologen in Deutschland (2018, Marpinion GmbH, Oberhaching). 
Umfrage bezieht sich auf die Marke Cetaphil®.

CH
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Wir? Sorgen dafür,  
dass Du Dich in Deiner 

Haut wohlfühlst.
Du? Sorgst für  

Wohlfühlmomente – 
den ganzen Tag.

20 %
Rabatt
13.11. - 30.12.2023

CET_CORE_OH_175x113_CH DE_250923.indd   1CET_CORE_OH_175x113_CH DE_250923.indd   1 25.09.23   14:2125.09.23   14:21

Anzeige

Anzeige



SANDDORNÖL-KAPSELN
zur Unterstützung bei
trockener Haut und
Schleimhaut

TROCKENER INTIMBEREICH?
TROCKENE HAUT?
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Im August durften wir Nadine Gambon in unserer Praxis 

herzlich willkommen heissen. Sie ist erfolgreich ins ers-

te Lehrjahr gestartet und wird sich ab Sommer 2024 mit 

viel Freude um die Behandlung Ihrer Füsse kümmern. In 

der Zwischenzeit fragt Frau Gambon vielleicht ab und zu, 

ob sie während einer Behandlung zuschauen darf, um für 

ihre Ausbildung früh viel aus dem podologischen Alltag 

zu lernen.

Lust auf schmerzfreie, gesunde, gepflegte Füsse? Wir 

sind auch auf Bedürfnisse von Diabetikern ausgerichtet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Podologie Hohlenbaum-Team 

Gesponserter Beitrag

Podologie Hohlenbaum

Podologie Hohlenbaum

Bächtold‘s
Bodyfashion

Hohlenbaumstrasse 71, 8200 Schaffhausen 
Tel. 052 659 45 66, www.bodyfashion.ch

Neue Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag

08:00 – 18:00 Uhr durchgehend

Samstag nach Vereinbarung

Telefon: 052 659 45 66

E-Mail: info@bodyfashion.ch

Sind Ihre Füsse zu weit unten? Bei uns sind 
Sie auf Augenhöhe!

Anzeige



Von 
Person zu 

Person sehr unter-
schiedlich: 

Juckreiz
Flächige oder fleckige rote Aus-schläge der Haut (Erytheme)Erhabene und verhärtete Knötchen der Haut (Papeln; Quaddeln)Bläschen (Vesikel)

Tritt innerhalb von Stunden nach der Sonnenexposi-tion auf
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VA. DACHS

Ihre Herzgesundheit wird still und heimlich bedroht – 
hohe Cholesterinwerte können einen Herzinfarkt oder 
Schlaganfall auslösen. Beeinflusst wird das Risiko durch 
Alter, Übergewicht und familiäre Veranlagung.

Dauerhaft hohe Cholesterinwerte im Blut erhöhen das Risiko für Herzinfarkt und Schlag-

anfall. Zusätzlich können Faktoren wie Alter, Übergewicht, familiäre Veranlagung, Blut-

hochdruck oder Diabetes das Gesamtrisiko steigern. Wenn in der Familie bereits hohe 

Cholesterinwerte vorkommen, ist es ratsam, den eigenen Cholesterinspiegel zu überprü-

fen.

Ein erhöhter Cholesterinwert kann verschiedene Ursachen haben, darunter eine primäre 

Form aufgrund von genetischen Faktoren und eine häufigere sekundäre Form, die oft auf 

einen ungesunden Lebensstil zurückzuführen ist.

Das sind die Ursachen

Hoher 
Cholesterinwert

Möchten Sie wissen, ob ein Choles-
terincheck für Sie empfohlen wird?

 
https://volksapotheke.ch/ 
onlineberater- 
cholesterincheck

Cholesterin
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Beratung &  
Dienstleistung

Cholesterin

Gut zu wissen
Cholesterin erfüllt wichtige Aufgaben im 

Körper. Es ist Bestandteil der Zellmemb-

ranen und wird für die Produktion wich-

tiger Hormone benötigt. Ausserdem ist 

Cholesterin wichtig für die Produktion von 

Gallensäuren, die helfen Fette zu verdau-

en. Cholesterin dient auch als Grundlage 

für die Produktion von Vitamin D, das wie-

derum die Gesundheit und Festigkeit 

unserer Knochen fördert.

Bei «erhöhtem Cholesterin» unterscheidet man zwischen «guten» (HDL) 

und «schlechten» (LDL) Fetten. Insbesondere die «schlechten» fördern Ab-

lagerungen in den Gefässwänden und beeinträchtigen den Blutfluss. Un-

behandelt können diese Ablagerungen zu Herzinfarkt oder Schlaganfall 

führen.

Um hohe Cholesterinwerte zu verhindern, ist eine ausgewogene Ernährung 

wichtig, die Vitalstoffe in ausgewogenem Verhältnis enthält. Ausserdem 

fördert regelmässige Bewegung den Abbau von «schlechten» Fetten und 

die Bildung von «guten» Fetten."

Was sind die Folgen von erhöh-
ten Blutfettwerten und wie 
kann man dagegen vorgehen?
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Beat Müller
Das Herz und die Seele der Volks-
apotheke sind unsere Mitarbeiten-
den, die Sie tagtäglich in Gesund-
heitsfragen mit Fachexpertise und 
Herzblut beraten. Hier stellen wir 
sie persönlich vor.

Zur Person
Beat Müller ist seit Mai Geschäftsführer der Volksapotheke Schaffhausen 
und HomeCare Nordstern AG. In Schaffhausen aufgewachsen, hat er eine 
kaufmännische Lehre, den Fachausweis zum Speditionsfachmann und das 
Studium zum Betriebsökonom FH absolviert. Dank seiner vielfältigen Be-
rufs- und Führungserfahrung bringt er breites Fachwissen in den Arbeits-
alltag ein.

Was gefällt dir an deinem Beruf be-

sonders?

Mir gefällt bei meiner Arbeit, dass ich 

Raum für Weiterentwicklungen und für 

Neues habe. Auch mag ich den fachli-

chen und persönlichen Austausch mit 

den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

sehr. Ich führe gerne einen Dialog mit 

meinem Umfeld, um uns als Unterneh-

men weiterzuentwickeln.

Was sind die kommenden Herausfor-

derungen?

Als Grundversorger im Gesundheits-

wesen bewegen wir uns als Volksapo-

theke Schaffhausen in einem stark re-

glementierten Umfeld. HomeCare, im 

Bereich der klinischen Ernährung tätig, 

ist zurzeit ebenfalls starken regulato-

rischen Veränderungen ausgesetzt. 

Deshalb müssen wir agil bleiben und 

uns fit halten, um die kommenden He-

rausforderungen zu meistern. Wir bie-

ten der Bevölkerung schnellen, un-

komplizierten Zugang zu verschiedenen 

medizinischen Dienstleistungen und 

seit Juli alle Impfungen nach Schwei-

zer Impfplan an. Die Apotheke Zum 

Zitronenbaum ist zudem spezialisiert 

auf Kinder. Eine umfassende Beratung 

zu den persönlichen Gesundheitsan-

liegen unserer Kunden ist uns ebenso 

wichtig. Unser Ziel ist, das Dienstleis-

tungsangebot weiter auszubauen und 

bekannt zu machen. Dies anzupacken, 

macht mir sehr viel Spass und mit 

unseren ausgebildeten und empathi-

schen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern sind wir bestens gerüstet. 

Du hast einen persönlichen Gegen-

stand mitgebracht. Was ist es und 

was bedeutet er für dich und deinen 

Alltag?

Das Kajak-Paddel symbolisiert meinen 

Bezug zur Natur. Mit meinem Seeka-

jak bin ich sehr gerne auf dem Rhein 

und dem Unter- und Bodensee unter-

wegs. Generell verbringe ich meine 

Freizeit am liebsten in der Natur. In 

der Natur erlebe ich wunderbare Mo-

mente, spüre und rieche Erde, Luft 

und Wasser und schöpfe daraus Ener-

gie und Gelassenheit, die mich durch 

den Alltag begleiten. Die Bewegung 

draussen macht mir den Kopf frei und 

sehr oft haben sich dabei die besten 

Problemlösungen ergeben. 

Wir stellen vor:
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Rätsel Jetzt lösen  
& mitmachen

1

3

4

5

2

Verbinde die Zahlen der Reihe nach und gib das gelöste Rätsel mit  

deinen Kontaktdaten bis am 31. Dezember 2023 in der Kinderapotheke  

Zum Zitronenbaum ab.

Mein Name:

Meine Mama / mein Papa:

Telefonnummer oder E-Mail:

Der oder die Erziehungsberechtigte des oder der Gewinner:in wird von uns per Telefon oder E-Mail 
benachrichtigt. Der Gewinn muss in der Kinderapotheke zum Zitronenbaum (Vordergasse 29, 8200 
Schaffhausen) abgeholt werden. Mitarbeitende der Volksapotheke Schaffhausen sind von der Verlosung 
ausgeschlossen.

Welcher Schat ten passt zum Hai?
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Magenschmerzen, Übelkeit und Durchfall sind für El-
tern oft besorgniserregend, wenn ihre Kleinen von 
Darmerkrankungen heimgesucht werden. Viren, Bakte-
rien und Parasiten sind häufige Auslöser dieser Be-
schwerden, die im Volksmund oft als Magen-Darm-
Grippe bezeichnet werden. 

Text Marco Grob, leitender Apotheker Zum Zitronenbaum

 Kinder und 
Darmerkrankungen

Tipps zur Linderung 
und Pflege
Unsere Kleinen sind manchmal an-

fällig für Magen-Darm-Erkrankun-

gen, die von Viren, Bakterien oder 

Parasiten verursacht werden. Häufig 

führt dies zu unangenehmem Erbre-

chen und Durchfall, was oft von Fie-

ber begleitet wird. Im Volksmund 

wird dies gerne als Magen-Darm-

Grippe bezeichnet. Es ist wichtig zu 

wissen, wie man diese Erkrankungen 

behandeln kann, um die Kleinen auf 

dem Weg zur Genesung bestmöglich 

zu unterstützen.

Ursachen bei Kindern:
Die Hauptursachen für Darmerkran-

kungen bei Kindern sind Adenoviren, 

Noroviren und Rotaviren. Diese  

Erreger werden oft von Mensch zu 

Mensch übertragen, in der Regel 

durch Tröpfcheninfektionen oder 

Schmierinfektionen. Eine gute Hand-

hygiene einschliesslich gründlichen 

Händewaschens mit Seife ist der 

Schlüssel zur Vermeidung der Aus-

breitung dieser Erreger.

Symptome und  
Behandlung:
Typische Symptome von Darminfek-

tionen sind Erbrechen und Durchfall. 

Bei Säuglingen und Kindern besteht 

die grösste Gefahr in der Dehydra-

tion (Austrocknung). Um verlorene 

Flüssigkeit und Elektrolyte zu erset-

zen, sind vorgefertigte Trinklösun-

gen wie «Elotrans» und «Normolyt» 

empfehlenswert. Diese Lösungen 

enthalten sowohl Zucker als auch 

Salz.

Das Fieber, das oft mit diesen Infek-

tionen einhergeht, kann mit geeig-

neten Medikamenten mit Inhalts-

stoffen wie zum Beispiel Paracetamol 

gesenkt werden. Die Senkung des 

Fiebers hilft dabei, den Flüssigkeits-

verlust des Körpers zu reduzieren.

Tipps zur Linderung:
Wenn Ihr Kind unter Magen-Darm-

Beschwerden leidet, können Sie ei-

nige einfache Massnahmen ergrei-

fen, um ihm Linderung zu 

verschaffen. Dazu gehören das Auf-

legen einer Wärmeflasche oder eines 
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Wärmekuscheltiers (Warmies) auf 

den Bauch und das Durchführen einer 

sanften Bauchmassage. Ausserdem 

kann eine Tasse Anis-Kümmel-Fen-

cheltee sehr hilfreich sein, die Sym-

ptome zu lindern. Vermeiden Sie je-

doch das altbekannte Hausmittel 

«Cola und Salzstangen» bei Kindern, 

da der hohe Zuckergehalt in Cola die 

Flüssigkeitsverluste erhöhen kann. 

Anstelle von Cola können Sie Ihrem 

Kind Flüssigkeiten in kleinen Schlu-

cken oder Löffeln anbieten, um die 

Dehydration zu verhindern. Zusätz-

liche Unterstützung kann durch das 

Auflegen feuchtwarmer Tücher mit 

Lavendelöl auf den Bauch oder Bie-

nenwachsauflagen erreicht werden. 

Ausserdem hilfreich sind Reisschleim 

in kleinen Portionen ohne Milch, aber 

leicht gesalzen und pürierte Bana-

nen, die Mineralstoffe liefern und 

den Kaliumspeicher auffüllen.

Diese Massnahmen können 

Ihrem Kind bei der Genesung von 

Magen-Darm-Erkrankungen helfen 

und gleichzeitig dazu beitragen, die 

Symptome zu lindern. Bei anhalten-

den oder schweren Beschwerden 

sollte immer einen Kinderarzt kon-

sultiert werden, um die bestmögli-

che Behandlung zu gewährleisten.

Juckreiz? Ausschlag? Allergie?
Hautbeschwerden wie Ausschläge oder 
Juckreiz können unangenehm und belas-
tend sein. Die OMDIA® Cardiospermum 
fettarm Creme hilft dabei, den Juckreiz 
zu mildern und Entzündungen zu hem-
men. Die Creme enthält den bewährten 
Wirkstoff der Heilpflanze Cardiosper-
mum halicacabum (Ballonrebe).  
Tipp: kann auch bei Neurodermitis an-
gewendet werden.

Omida AG 

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. Lesen Sie die 

Packungsbeilage. 

Gesponserter Beitrag
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Sie husten.  
Wir lösen.
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Vertrauen Sie dem 
Husten-Löser ACC Sandoz®
Das auf der Schleimhaut der Atemwege vorhandene Se-
kret spielt eine wichtige Rolle bei der Abwehr von einge-
atmeten Schadstoffen wie Bakterien, Staub und chemi-
schen Verunreinigungen. Diese Reizstoffe werden im 
Sekret festgehalten, wo sie unschädlich gemacht und mit 
dem Auswurf ausgeschieden werden.

Bei einer Erkältung entzündet sich durch die virale Infek-
tion die Schleimhaut der Atemwege und die Produktion 
von zähflüssigem Schleim nimmt zu.

Durch die Verdickung des Schleims können die Atemwe-
ge blockiert werden, was Atembeschwerden und Aus-
wurfschwierigkeiten zur Folge hat.

Durch die schleimlösende Wirkung von ACC Sandoz Brau-
setabletten verflüssigt sich der zähe Schleim und kann 
besser abgehustet werden. Dadurch wird die Gefahr 
einer Infektion vermindert. Bei freien Atemwegen lässt 
der Husten nach, und die Atmung wird erleichtert.

Acetylcystein von Sandoz mit 3-fach Effekt:

 – Löst den Schleim

 – Erleichtert das Abhusten

 – Stärkt den  
Bronchienschutz

ACC Sandoz® 

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage.

Sandoz Pharmaceuticals AG, Suurstoffi 14, 6343 Rotkreuz

www.sandoz-pharmaceuticals.ch

Stand: 07/2023 CH2307250689

1x
täglich
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Trauma und 
Überwindung 
Extremereignisse können jemandem den Boden 
unter den Füssen wegziehen. Im Interview mit 
PD Dr. med. Bernd Krämer geht der leitende 
Apotheker Marco Grob Traumata auf den Grund.
Interview Marco Grob, leitender Apotheker Zum Zitronenbaum

Was ist ein Trauma?

Die Psychiatrie versteht unter einem 

Trauma ein Ereignis mit bedrohli-

chem Ausmass, das Angst, Panik und 

Horror bei fast jedem auslöst und 

auch lebensbedrohlich sein kann – 

sprich ein Extremereignis. Traumata 

werden in vier Kategorien unterteilt. 

Einerseits ist die Zeitspanne, über die 

ein Trauma entsteht, entscheidend. 

Es wird zwischen Einzel- und Mehr-

fachereignissen unterschieden. An-

dererseits spielt die Natur des Ereig-

nisses eine Rolle. Ist sie zwischen- 

menschlichen oder nicht-zwischen-

menschlichen Ursprungs? Ein Ver-

kehrsunfall ist ein Beispiel für ein 

nicht-zwischenmenschliches Einzel-

ereignis, während eine einmalige 

Vergewaltigung ein zwischen-

menschliches Einzelereignis darstellt. 

Finden Traumatisierungen wie Ver-

gewaltigungen über längere Zeit 

statt, spricht man wiederum von  

zwischenmenschlichen Mehrfach- 

ereignissen. 

Ein Beispiel für nicht-zwischen-

menschliche Mehrfachereignisse sind 

Naturkatastrophen wie Tsunami oder 

Erdbeben.

 

Welche Ereignisse behandeln Sie in 

Ihrer Klinik am häufigsten?

In der Schweiz treffen wir am meisten 

auf einzeltraumatische Unfallereig-

nisse und auch auf zwischenmensch-

liche Ereignisse mit Bedrohung auf 

Leib und Leben, wie beispielsweise 

Vergewaltigungen und Angriffe auf 

Personen. Mehrfachtraumatisierte 

von Naturkatastrophen kommen bei 

uns relativ wenig vor. Immer wieder 

behandeln wir das relativ neue Krank-

heitsbild der komplexen post-trau-

matischen Belastungsstörung (PTBS). 

Dies betrifft vorwiegend Frauen, die 

mehrfach zwischenmenschlich trau-

matisiert wurden. Früher konnte man 
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diese Belastungsstörung weniger gut 

erfassen, obwohl sie doch relativ häu-

fig vorkommt.

 

Wie können Traumata verarbeitet 

werden?

Gleich vorneweg: Ein Trauma zu ver-

arbeiten heisst nicht, es ungeschehen 

zu machen oder zu vergessen. Das 

gelingt nicht. Ganz im Gegenteil muss 

das Erlebnis akzeptiert und in die Le-

bensgeschichte integriert werden. Als 

Erstes müssen Traumapatientinnen 

und -patienten stabilisiert und erst, 

wenn sie so weit sind, exponiert wer-

den. Die Exposition bildet das zentra-

le Element in der Behandlung: Betrof-

fene setzen sich mit dem trauma- 

tischen Ereignis beziehungsweise den 

traumatischen Ereignissen in Gedan-

ken auseinander und geben sich mit 

allen Sinnen wieder in das Geschehe-

ne hinein. Diese Auseinandersetzung 

hat den grössten Effekt in der Be-

handlung, ist aber auch sehr anstren-

gend.

«Wenn Sie sich in einer schwierigen 
Situation befinden, können wir Ihnen in 
der Apotheke aufzeigen, 
welche Möglichkeiten es 
gibt.»

Marco Grob, leitender 
Apotheker Zum  
Zitronenbaum
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Wie können Angehörige unterstüt-

zen?

Grundsätzlich fragt man am besten 

die betroffene Person, was sie 

braucht, denn eine Einheitslösung 

gibt es nicht. Jeder Mensch ist indivi-

duell. Man kann zum Beispiel fragen, 

ob die Person über das Ereignis spre-

chen möchte und mit wem, wann so-

wie in welcher Umgebung. Es ist 

wichtig, dass man als angehörige Per-

son optimistisch bleibt, Mut macht 

und Angebote wie Seelsorge, «Die 

Dargebotene Hand» oder Trauma-

sprechstunden von verschiedenen 

Organisationen aufzeigt.

Wann sollte man sich an eine Fach-

person wenden?

Wenn sich die Symptomatik über drei 

bis sechs Monate hinzieht und nicht 

besser wird, sollte professionelle 

Unterstützung hinzugezogen werden. 

Gut zu wissen ist auch, dass ein durch 

die Psychiatrie definiertes Trauma, 

wie zum Beispiel ein Verkehrsunfall, 

nicht zwingend direkt eine psycho-

therapeutische Behandlung erfor-

dert. Betroffene können zuerst ab-

warten und sich bei Bedarf zu einem 

späteren Zeitpunkt Hilfe holen.

Heutzutage scheint man offener 

über das Thema Trauma zu sprechen. 

Merken Sie den Unterschied auch in 

der medizinischen Praxis?

Ja, die Trauma-Diagnose hat eine in-

flationäre Vergabe erlebt. Artikel in 

der Presse und der Forschung haben 

in den 80er- und 90er-Jahren ex-

ponentiell zugenommen. Dabei ist zu 

beachten, dass belastete Menschen 

symptomatisch aus dem Angst- und 

Depressionsspektrum sein können, 

ohne aber gleich eine posttraumati-

sche Belastungsstörung zu haben. 

Das heisst aber nicht, dass diese  

belasteten Menschen keine Hilfe  

Zur Person 
PD Dr. med. Bernd Krämer ist der Leiter der Psychiatrischen Dienste und 
Chefarzt der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie im Psychiatrie-
zentrum Breitenau, der Spitäler Schaffhausen. 

Mehr erfahren:  www.spitaeler-sh.ch/psychiatrie  

benötigen. Weil unterschiedliche Stö-

rungsbilder andere Behandlungen er-

fordern, ist es eine korrekte Diagno-

se unerlässlich. Alle Störungen als 

PTBS zu definieren, kann verhindern, 

dass jemand die bestmögliche The-

rapie erhält.
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Wenn es im 
Bauch grummelt
Text Claudia Philippek, leitende Apothekerin

Wiederkehrenden Schmerzen oder 

Krämpfe im Bauch, Blähungen, Druck 

und Völlegefühl, Durchfall und Ver-

stopfung im Wechsel – viele kennen 

diese Beschwerden. Sie alle können 

die Lebensqualität erheblich ein-

schränken.

Lassen sich keine organischen 

Ursachen für die Beschwerden fin-

den, lautet die Diagnose häufig «Reiz-

magen» oder «Reizdarm». Zum Glück 

sind funktionelle Magen-Darm-Be-

schwerden der Behandlung mit 

pflanzlichen Arzneimitteln oder Zu-

bereitungen mit lebenden Mikro-

organismen, sogenannten Probiotika, 

sehr gut zugänglich.

Die Aufgabe unseres Verdauungs-

systems ist es, den Körper mit Nähr-

stoffen und Flüssigkeit zu versorgen. 

Dazu braucht es das Zusammenspiel 

verschiedener Körperfunktionen, die 

durch ein komplexes Netzwerk von 

Nerven gesteuert werden. Die Ner-

ven der Verdauungsorgane – auch 

Bauchhirn genannt – kommunizieren 

mit dem Gehirn. Man spricht dabei 

von der Bauch-Hirn-Achse. Das er-

klärt die typische Stressabhängigkeit 

vieler Beschwerden im Bauchraum. 

Die Behandlung von funktionellen 

Magen-Darm-Beschwerden ruht auf 

drei Säulen, die den Verdauungspro-

zess wieder ins Gleichgewicht brin-

gen sollen:

1. Verhaltensänderung

Vermeiden Sie Stress und achten Sie 

auf ausgewogene, ballaststoffreiche 

Ernährung. Sport und Bewegung för-

dern Ihre innere Ausgeglichenheit 

und wirken sich positiv auf die Ver-

dauung aus.

2. Psychotherapeutische Begleitung

Es gibt Wege zu einem besseren 

Umgang mit Stress und Angst. Das 

Erlernen von Entspannungstechni-

ken, Zeitmanagement und Konflikt-

lösungsstrategien kann Ihnen hel-

fen, Stressfaktoren zu reduzieren 

und das Wohlbefinden wieder her-

zustellen.

3. Medikamente

Die Standardtherapie mit chemisch-

synthetischen Wirkstoffen orientiert 

sich an den Symptomen. Es werden 

beispielsweise Säureblocker, 

Krampflöser oder Abführmittel ein-

gesetzt. Sehr gute Ergebnisse wer-

den mit Präparaten auf pflanzlicher 

Basis erzielt. Durch die Kombination 

verschiedener Heilpflanzen können 

Sie mehrere Symptome gleichzeitig 

adressieren.

Gaspan® – bei 
Verdauungsstörungen 
Blähungen, Völlegefühl und leichte 
Bauchkrämpfe sind weit verbreitete Be-
schwerden des Verdauungstrakts. Oft 
steckt keine organische Erkrankung da-
hinter, sondern funktionelle Störungen 
im Verdauungsprozess. Gaspan® kann 
bei solchen Verdauungsbeschwerden 
helfen. Das Pfefferminzöl wirkt krampf-
lösend und schmerzlindernd, während 
Kümmel Blähungen reduziert.

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. Lesen Sie die 

Packungsbeilage. Schwabe Pharma AG

Gesponserter Beitrag
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HomeCare Nordstern 

Seit Corona ist alles aus dem Lot ge-

raten. An allen Ecken und Enden fehlt 

es an Arbeitskräften und da ist Edith 

die perfekte Lösung. Das mit dem 

Nein-Sagen war nicht so ihr Ding. Sie 

war viel zu gutmütig, sah die Not-

wendigkeit und galt als die perfekte 

Lösung für die vakanten Positionen. 

Dadurch, dass sie schon seit bald 20 

Jahren im Betrieb arbeitet, kannte sie 

sämtliche Abläufe und konnte überall 

eingesetzt werden. 

Die zunehmende Müdigkeit 

schrieb sie ihrer Mehrarbeit zu. In der 

Apotheke hat sie sich beraten lassen 

und kehrte mit Multivitaminpräpara-

ten nach Hause. An den Wochenen-

den schlief sie länger, ging abends 

früher zu Bett – und trotzdem blieb 

sie, die Müdigkeit. Genauer betrach-

tet wurde sie eher schlimmer.  

Seit einer Woche sind anhaltende  

Kopfschmerzen dazugekommen, 

weshalb sie sich nun beim Hausarzt 

einen Termin geben liess. Dieser 

stellt ihr eine Unmenge an Fragen, 

nimmt mindestens so viel Blut ab, 

misst den Blutdruck und bestellt sie 

zu einer zweiten Konsultation. 

Die Diagnose,  
ein Schock
Die Diagnose stellt das Leben von 

Edith wortwörtlich auf den Kopf: Nie-

reninsuffizienz. Ihre Niere kann le-

benswichtige Funktionen nicht mehr 

vollständig übernehmen, Fremdstof-

fe und Abbauprodukte des Stoff-

wechsels werden nicht mehr ausrei-

chend aus dem Blut gefiltert und über 

den Harn ausgeschieden.

Wie im Schock verlässt sie die 

Arztpraxis. Was heisst das nun für ihr 

Leben und was kommt auf sie zu?  

Wie sehr hat sie sich auf ihre Pensionierung gefreut! 
Edith arbeitet als Teilzeitangestellte in einem Grossver-
teiler. Das ursprüngliche Pensum von 50 % wurde 
mehrheitlich aus Mangel an Mitarbeitenden ausge-
dehnt bis auf 100 %. Lange Zeit machte ihr die Arbeit 
Spass, sie genoss den Kontakt zu den Kunden, den Aus-
tausch mit ihren Kollegen in der Pause und die geregel-
te Tagesstruktur.
Text Monika Wieser, Leiterin HomeCare Nordstern

Nieren leiden leise
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Der Arzt hat sie für den nächsten Tag 

nochmals in die Praxis bestellt. Er sel-

ber will noch weitere Abklärungen 

treffen und sich mit der Klinik abspre-

chen.

«Niereninsuffizienz ist eine Krank-

heit, die das Leben auf den Kopf stellt 

und es nie mehr so sein lässt, wie es 

einmal war», erklärt ihr der Arzt. «Der 

Körper verändert sich, Ernährungs-

einschränkungen müssen umgesetzt 

werden und die Leistungsfähigkeit 

ist nicht immer dort, wo man sie ger-

ne hätte.» Edith weiss nicht, wie ihr 

geschieht. So viele Gedanken schies-

sen ihr in den Kopf. Der Arzt fährt 

fort: «Klinisches Fachpersonal wird 

ein Teil ihres Lebens, ja manchmal 

befindet man sich mit einer Nieren-

insuffizienz häufiger in der Klinik als 

zu Hause. Und – man wird sie nie 

mehr los, diese Krankheit.» 

Edith ist wie gelähmt, nimmt 

nicht mehr wahr, was der Hausarzt 

alles erklärt und weiss im Nachhinein 

auch nicht mehr, wie sie nach Hause 

gelangt ist. Niereninsuffizienz! Heisst 

das nicht Blutwäsche, Nierentrans-

plantation, schwer krank und abhän-

gig? Wird sie nun für den Rest des 

Lebens so kraftlos bleiben? Wie soll 

das weiter gehen? Und wie wird ihre 

Familie reagieren? Unzählige Fragen 

überfluten ihren Kopf. 

Schritt eins
Eines ist Edith klar: Aktuell geht es 

um sie und ihre Gesundheit. Der Arzt 

hat sie vorläufig krankgeschrieben. 

Zudem hat er sie an einen Spezialis-

ten im Spital überwiesen. Ihr Mann 

und ihre Tochter begleiten sie. 

Der Professor erklärt ihnen das 

weitere Vorgehen: «Die Behandlung 

der chronischen Nierenschwäche 

konzentriert sich in erster Linie auf 

die Minimierung von Folgeschäden. 

Therapieziel ist, das Voranschreiten 

der Nierenschwäche zu bremsen 

und weitestgehend unter Kontrolle 

zu bekommen. Ausserdem soll die 

Therapie Edith mehr Lebensqualität 

und -zeit ermöglichen. Dazu werden 

vor allem in den frühen Stadien die 

Erkrankungen, die ein Voranschrei-

ten der Nierenschwäche fördern, 

medikamentös behandelt.» Er fährt 

fort: «Neben der Behandlung mit di-

versen Medikamenten kommt es im 

Umgang mit einer chronischen Nie-

renschwäche auf eine Anpassung 

bestimmter Lebensgewohnheiten 

an, vor allem hinsichtlich der Ernäh-

rung. Ich werde sie an eine Ernäh-

rungstherapeutin verweisen.»

Ein wichtiger Punkt: die Ernäh-

rung. Bei Niereninsuffizienz ist es 

wichtig, sich ausgewogen zu ernäh-

ren. Mahlzeiten sollten eine ausrei-

chende Menge der Nährstoffe und 

Mineralien bieten, ohne die geschä-

digte Niere übermässig zu belasten. 

Ein bunter, abwechslungsreicher 

Speiseplan hilft Betroffenen, ge-

schmackvoll durch den Tag zu kom-

men. 

Entgegen aller Vermutung kann 

viel Trinken die Niere nicht wesent-

lich entlasten oder ihre Funktion 

unterstützen. Bei Niereninsuffizienz 

reicht es aus, eine normale Trink-

menge einzuhalten. 

Bei der Zufuhr von Eiweiss kön-

nen Stoffwechselprodukte entste-

hen, die über die Nieren ausgeschie-

den werden müssen. Diese 

entstehen, wenn der Körper die zu-

geführten Eiweissbausteine (Amino-

säuren) nicht in den Körper einbaut, 

sondern lediglich zur Energiegewin-

nung verbrennt. Bei einer überhöh-

ten Eiweisszufuhr kann es daher zu 

einer Überlastung der erkrankten 

Nieren kommen. Zur Entlastung der 

Nieren ist es also sinnvoll, die Ei-

weisszufuhr auf das notwendige 

Mass zu beschränken.

Ausserdem wichtig: Den Nat-

riumgehalt in der Nahrung verrin-

gern. Speisesalz (Kochsalz) ist eine 

wichtige Natriumquelle. Natrium 

bindet Wasser. Es erzeugt ein Durst-

gefühl und regt zum Trinken an. 

Durch eine erhöhte Flüssigkeitsauf-

nahme steigen Körpergewicht und 

Blutdruck. Die Natriumaufnahme 

einzuschränken, kann helfen, einen 

normalen Flüssigkeitshaushalt bei-

zubehalten. Bei vegetarischer oder 

veganer Ernährung sollten Sie Ihren 

Kaliumspiegel im Blick behalten, um 

eine Hyperkaliämie rechtzeitig zu er-

kennen.

Mit zunehmender Erkrankung ist 
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die Niere nicht mehr in der Lage, Ab-

fallprodukte zu entsorgen. Daher 

steigt auch der Phosphatspiegel im 

Blut an. In der Folge entsteht eine 

Störung des Mineralstoffwechsels 

der Knochen. Dabei kann sich das frei 

werdende Kalzium mit dem über-

schüssigen Phosphat zu Kalzium-

phosphat verbinden und wird in die-

ser Form ausserhalb der Knochen 

– zum Beispiel in der Haut, den Ge-

lenken und Blutgefässen – eingela-

gert. Die Folgen sind Juckreiz, 

Schmerzen und Verhärtungen. Eine 

Nepro Ad_Patients_175x113_prip.pdf   1   08.09.2023.   11:45

Anzeige

ganz besondere Bedeutung hat  

zudem das Entstehen von Durchblu-

tungsstörungen.

Düstere Aussichten 
Was steht Edith bevor? Auf diese 

Frage sucht sie eine Antwort. Der 

Professor erklärt ihr: «Erst mal soll 

die medikamentöse Therapie grei-

fen. Durch eine gute Einstellung 

des Blutdrucks, Blutzuckerspiegels, 

Körpergewicht und einen guten 

Lebensstil kann das Fortschreiten 

der Nierenschwäche verlangsamt  

werden. Wird sich die Funktion der 

Niere verschlechtern, muss eine 

Nierenersatztherapie – eine soge-

nannte Dialyse – eingeleitet wer-

den. Eine engmaschige Überprüfung 

der Nierenwerte ist essenziell.» In 

all den düsteren Gedanken, die 

ihren Kopf wie in einen Nebel hül-

len, sieht nun Edith einen Funken 

Hoffnung. Positiv denken und nach 

vorne schauen: leichter gesagt als 

getan.
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Gewinnspiel Machen Sie  
mit!

Gewinnen Sie mit etwas Glück 1 von 10  
A.Vogel Food-Paketen im Wert von je CHF 50.–

 – Herbamare Kräutersalz 250 g

 – Herbamare Spicy 250 g

 – Bambu Portionen-Sticks 25x2 g

 – A.Vogel Müesli 500 g

 – Natural Toffees Energy 115 g

 – Zink-Complex 30 Tabletten

 – Santasapina Husten-Bonbons to go 40 g

 – Salvia Bonbons 75 g 

Teilnahme und Teilnahmebedingungen unter: 

https://volksapotheke.ch/gewinnspiel-04-23

Lösung kann in der Apotheke abgegeben werden (inkl. 

Telefon oder E-Mail). Teilnahmeschluss ist der 31.12.2023.
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Vorschau

Vorschau 1/24

Wenn 
der Magen 
brennt:

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. 
Lesen Sie die Packungsbeilage.
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Fit in den Frühling
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Ein starkes Paar 
bei Schmerzen

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel.
Lesen Sie die Packungsbeilage.

Vereint in 1 Tablette.

Bei leichten bis mässig  

starken Schmerzen.

Ibuprofen &
Paracetamol
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